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Zusammenstellung der Feststellungen und Empfehlungen der gpaNRW zur überörtlichen Prüfung 2022/2023 /  
Beratung im RPA am 25.10.2023 

Informationstechnik:  

Lfd. 

Nr. 
Handlungsfeld/Thema 

Seite im gpa-

Bericht 

Feststellung 

der gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 

Empfehlung 

der gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung 

umgesetzt/ 

erledigt 

Empfehlung 

wird geprüft/ 

Beschlussvor-

schlag der  

Verwaltung 

Empfehlung 

wird nicht um-

gesetzt, weil... 

1 IT-Betriebsmodell und -Steuerung 99 

Das IT-Betriebs-
modell bietet 

dem Kreis Unna 
eine sehr gute 
Grundlage für 

eine wirtschaftli-
che und sach-

gerechte IT-Be-
reitstellung. Er 
kann jederzeit 
frei entschei-
den, welche 

Leistungen er 
wo abnimmt o-
der selbst er-
bringt. Durch 
eine fehlende 

formelle Strate-
gie besteht je-
doch ein Risiko 

für die wirt-
schaftliche Auf-
gabenerfüllung. 

 

Um die Flexibili-
tät seines Be-
triebsmodells 
zielgerichtet 

nutzen zu kön-
nen, sollte der 

Kreis Unna 
seine bereits 
vorhandenen 
strategischen 
Grundlagen 
bündeln und 

eine formelle IT-
Strategie auf-

stellen. 

 

Die Zusammen-
fassung der 
strategischen 
Grundlagen zu 
einer formellen 
IT-Strategie ist 
geplant. 
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der gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 
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der gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung 
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gesetzt, weil... 

2 Umsetzung rechtlicher Anforderungen 112 

Der Kreis Unna 
erfüllt die ge-

prüften rechtli-
chen Anforde-
rungen. Sein 
Online-Ange- 

bot kann der In-
tention des Ge-
setzgebers al-
lerdings noch 

besser gerecht 
werden. 

 

Der Kreis Unna 
sollte das Ange-
bot seiner Ver-

waltungsleistun-
gen stärker da-
rauf ausrichten, 
strukturierte Da-
tensätze zu er-

halten und 
diese medien-
bruchfrei verar-

beiten. 

 

Die vorgeschla-
gene Anpas-
sung der Ver-

waltungsdienst-
leistungen ist in 

der Planung.  
Durch die Imple-

mentierung 
neuer techni-

scher Lösungen 
(Low-Code-

Plattform) wird 
eine noch stär-
ker durchgän-
gige und medi-
enbruchfreie Di-
gitalisierung er-
reicht (Ende-zu 

Ende-Pro-
zesse). 

 

3 Musterprozess Rechnungsbearbeitung 114 

Der Kreis Unna 
hat einen guten 
Prozess zur di-
gitalen Rech-
nungsbearbei-
tung etabliert, 

der nahezu voll-
ständig tech-

nisch unterstützt 
wird. 

 

Der Kreis Unna 
sollte prüfen, in-
wiefern aktuell 
noch manuell 
durchgeführte 

Dateneingaben 
und Prüfschritte 
über das Auf-
trags- und Be-

stellwesen 

 

Der Vorschlag 
befindet sich in 
der Umsetzung.  
Durch die Ein-
führung einer 
Fachsoftware 
für das Verga-
bewesen wird 
die Vorausset-

zung für eine di-
gitale 
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Verwaltung 

Empfehlung 

wird nicht um-

gesetzt, weil... 

weiter automati-
siert werden 

können. 

Schnittstelle 
zwischen Be-
stell- und Bu-

chungsprozess 
geschaffen. Zu-

dem wird der 
Prozess der 

Texterkennung 
und des Scan-

nens weiter opti-
miert. 

4.1 Prozessmanagement 118 

Bisher wird das 
Prozessma-

nagement des 
Kreises Unna 

den Anforderun-
gen an die digi-
tale Transfor-
mation noch 
nicht gerecht. 
Allerdings be-
ginnt der Kreis 
Unna mit dem 
Aufbau eines 

systematischen 
Prozessmana-

gements. 

 

Der Kreis Unna 
sollte für den 
Aufbau eines 

systematischen 
Prozessmana-
gements eine 
verbindliche, 
verwaltungs-

weite Strategie 
entwickeln. Auf 
dieser Grund-
lage sollte er 
den Personal-
bedarf für das 
Prozessma-

nagement be-
messen und die 
Aufgabe in Stel-
lenbeschreibun-
gen verankern. 

 

Die Einführung 
eines systemati-
schen Prozess-
managements 
ist Bestandteil 
der Fortschrei-

bung der Digita-
lisierungsstrate-
gie für die Jahre 
2023/2024. Eine 
Strategie für ein 
verwaltungswei-
tes Prozessma-
nagement wird 
derzeit entwi-

ckelt. 
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Empfehlung 

wird nicht um-

gesetzt, weil... 

Aufbauend auf 
den Erfahrun-
gen in Pilotbe-
reichen sollte 

der Kreis Unna 
seine Verwal-
tungsprozesse 

identifizieren so-
wie priorisieren 

und verbindliche 
Regelungen zu 
Prozessanaly-
sen aufstellen. 

4.2 Prozessmanagement 120   

Der Kreis Unna 
sollte perspekti-
visch Prozess-

beschreibungen 
als Instrument 
nutzen, um An-
forderungen an 
Fachverfahren 
zu definieren. 

 

Der Vorschlag 
wird aufgegrif-

fen, ausgehend 
von der Ent-

wicklung eines 
strategischen 
Prozessmana-

gements. 

 

5 IT-Sicherheit 120 

Bei der IT-Si-
cherheit profi-
tiert der Kreis 
Unna von der 
gut aufgestell-

ten technischen 
Infrastruktur. 
Ansätze, um 

das IT-

 

Der Kreis Unna 
sollte seinen be-
reits initiierten 

Verbesserungs-
prozess zur Auf-

arbeitung der 
konzeptionellen 
Defizite mit Pri-
orität fortsetzen. 

 

Der Kreis Unna 
etabliert ein In-
formationssi-

cherheitsmana-
gementsystem 
(ISMS) und hat 
dafür die not-
wendigen per-

sonellen 
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Sicherheitsni-
veau abzusi-

chern, bestehen 
dagegen bei or-
ganisatorischen 
und konzeptio-
nellen Maßnah-
men in den ver-

schiedenen 
Prüfbereichen. 

Ressourcen ge-
schaffen. 

6 Örtliche Rechnungsprüfung 123 

Die Rahmenbe-
dingungen für 

die örtliche 
Rechnungsprü-
fung des Krei-
ses Unna si-

chern notwen-
dige IT-Prüf-
handlungen 
nicht ausrei-

chend ab. Auch 
die übrigen 

Prüfhandlungen 
könnten durch 
gezielte IT-Un-

terstützung 
noch effizienter 

erfolgen. 

 

Der Kreis Unna 
sollte auf Basis 

einer IT-
Prüfstrategie 

eine Personal-
bemessung 

durchführen und 
Anforderungen 
an die fachliche 
Qualifikation der 

IT-Prüfenden 
beschreiben. 

Zudem sollte er 
Verfahren für 

die Massenda-
tenanalyse stär-
ker einsetzen. 
Für beide As-

pekte sollte der 
Kreis Unna 

auch die 

 

Hinsichtlich der 
Personalaus-
stattung und -

bemessung sol-
len zunächst Er-

fahrungen im 
Bereich IT-Prü-
fung gesammelt 
werden, nach-
dem die Auf-
gabe seit Mai 
2023 wieder 

wahrgenommen 
wird.  

Bei der Verwen-
dung von Mas-
sendatenanaly-

sen soll eine 
Abwägung von 
Aufwand und 

Nutzen erfolgen. 
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Möglichkeit ei-
ner interkommu-

nalen Zusam-
menarbeit in 

Betracht ziehen. 

Hierzu ist zu er-
mitteln, mit wel-
chen Kosten die 

Anschaffung 
entsprechender 
Software ver-

bunden ist und 
ob ein möglicher 

Erkenntnisge-
winn im Verhält-
nis zu den ein-
gesetzten Mit-

teln steht. 
Für beide Felder 
soll Kontakt zu 

den Rechnungs-
prüfungen in 

den kreisange-
hörigen Städten 
und Gemeinden 
aufgenommen 
werden um die 
Möglichkeit ei-

ner interkommu-
nalen Zusam-

menarbeit zu er-
mitteln. 
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7 IT an Schulen 126 

Der Kreis Unna 
implementiert 
derzeit einen 

systematischen 
Steuerungspro-
zess für die IT-

Ausstattung sei-
ner Schulen. Ri-
siken bestehen 
allerdings durch 
konzeptionelle 
Defizite im Be-
reich der IT-Si-

cherheit. 

 

Aufbauend auf 
den bereits er-

arbeiteten 
Grundlagen 

sollte der Kreis 
Unna mit Priori-

tät für seine 
Schulen IT-Si-
cherheitsrichtli-
nien sowie ein 
daraus abgelei-

tetes Sicher-
heitskonzept er-

stellen. 

 

Die Schul-IT ist 
Bestandteil des 
Informationsver-

bundes des 
Kreises Unna. 
In die Etablie-

rung eines 
ISMS werden 

auch die Schu-
len einbezogen. 

 

Tabellenfuß 


